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Rundschreiben D 06/2014 
 
 
Unfallchirurgische Kolloquien 2014 an der Berufsgen ossenschaftlichen 
Unfallklinik Tübingen 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
Sie erhalten anbei den Flyer zu den Unfallchirurgischen Kolloquien 2014 an der Berufsgenos-
senschaftlichen Unfallklinik Tübingen. 
 
Die Unfallchirurgischen Kolloquien finden jeden 2. Mittwoch im Monat statt und werden jeweils 
mit vier Fortbildungspunkten für das Fortbildungszertifikat der Ärztekammern anerkannt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
Fabian Ritter 
Leiter der Geschäftsstelle 
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